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Nro . 46 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 12 Nov . 1781 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

3 ) Es ist Jürgen Kromer zur Jade im Kreuzmohr gesonnen , zu Befriedie
gung feiner editoren wie ihm zuständige an seinem Wohnort bele
gene 11 Juck adelich freyes Land , den 4ten Jan . 1782 . In feinem
Wohnbaufe verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 17ten Dec . a. c. , auf biesiger Hochfürstl . Regie
rungs , Cantley .

2 ) Johann Jacob von Oote hat seine zu Steinhaufen belegene Kötherey ,
an Gerhard von Hatten daselbst verkauft .

Die Angabe ist den 3ten Dec . a . c. , beym Herzogl . Neuenbur
gischen Landgeridre .

3 ) Der Sillenser Schaljatt Frerich Elken ist gewillet , des weyl . Harmen
Carstens Witwen nachgelassene zu Sillens belegene Kötherey zur Befriedigung der darauf bftenden Schulden , den 17ten Dec. in Gerd
Rückens Wirthshause zeBurbave verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 1 en Dec. a . c. , beym Herzogl . Develgönni .
schen Landgerichte .

4 ) Es sollen desCord Diederi Hövels , zum Hengsterholz, sämtliche Tre
ditores , ihre Forderungen en 11ten Dec . beym Herzogl . Delmenhor
fischen Landgerichte angeb und gehörig bescheinigen .

5) Wann in den berrschaftlienHuder Hötzungen, als im Reiberbolze,
freyen Holze und vorm Obfelde , onnoch verschiedene Büchen und
Fichen , wie auch die petben dem weuen Gebäge des Retherholzes ,
öffentlich meistbietend verkauwerden sollen, und dazu Terminus auf



Den 22sten November , als Donnerstag nach dem 23sten Sonntage
post Trinitatis , angesezet worden : Als wird solches hiedurch öffentlich
bekannt gemacht , und können diejenigen , welche davon zu kaufen Lust
haben , sich gedachten Tages des Morgens um 9 Uhr in dem neuen
Gehage des Reiherholzes , als poselbst mit dem Verkauf der Büchen
Der Anfang gemacht werden soll , einfinden , die Conditiones vernehmen
und nach Gefallen bieten .

Delmenhorst aus dem Amte , den 1oten Nov . 1781 .
Bruns .

1 ) Harm Behrens jun . Hausmann am Südende ist gewillet , den 2 sten
Dec . d . J . im Schütting zu Barel öffentlich Stückweise verkaufen zu
laffen : 2 Jück 70 Ruthen neu Land mit dem alten Deiche ; 2 Jück
3 Ruthen Zwischendeichen ; ein Jück 26 Ruthen binter Zwischendeichen ;
2 Jück 33 Ruthen Mehtwirren ; cin Jück 90 Ruthen Sandborden ;

2 Jück 103 Ruthen Wiebebüschen ; ein Jück 119 Rathen Neuland ;
6 Jück 145 Ruthen oberste Mehde mit der Reitbracke ; 137 Scheffel
Saatland , wogegen er sich verbindlich gemacht hat , feiner von seinem
noch lebenden Vater abgetreten erhaltenen Harm Behrens Bau , 'die
6 Ruck alte Debl , 2 Zück bobe Heyde , 3 Jück im Vergün mit dem
alten Deiche , 2 Jück Nordender auffsubrichetand , so er Stückweise

von Tungelmanns Bau besiget , jener , wenn seine Creditoren nichts das

gegen haben , einzuverleiben.

Termin zur Angabe den 19ten Dec . 1781 . im Gråflich Bentinkschen
Amtsgerichte daselbst .

2 ) Es hat Hinrich Slemering feine Häufeley am Strecke vor Jethausen mit
Kirchen und Begräbnisstellen , an Berend Tiecfen verkauft .

Termin zur Angabe den 19ten Dec . 1781. beym Barelschen Amts¬

gericht .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzley . 1) Berbeurung der von Stiedmeronschen jekt dem Lamberti Kirchen

fundo zuständigen Hofstelle im Atenser Grøden . 20 Nov. 2 ) Verkauf weyl . Alert
Backelohen Wittwe und Erben bender halbenCorfmöhrte d. 30 Nov. Ang . d . 24 .

3 ) In Ehlert Haverkamps Concurs Pråf . Ur d . 20 Nov. Löfe d. 4 Dec . 4 ) wegen

des Gerichtsschreibers Sparke an den Jåger acobi verkauften Spalthofschen Hauses
Ang . d. 26 Nov . Oevelg . Lger . ) Hinch Chriftoph Haasen Ehefrauen Hauses

zu Atens Verkauf d . 28 Nov . Ang . d . 20. ) Verkauf des Hinrich Heeren zu Boit

warden Hoffelle d. 27 Nov. Ang . d . 19. ) der über weyl . Lübbe Wierichs jun . zu
Klippfanne erkannte Concurs aufachoben . Oldenb . Lger . Wegen der von weyl .

Herrn Canzleyrath von Rohben Erben an n Herrn Criminal und Assistenzrath Möh
ring verkauften Stelle zu Ehhorn Ang . d . Nov . Ceuenb . Lger . Wegen der von

Friederich Otto Bauer zu Wiefelstede an shann Kuck verkauften Gerd Kucks Köterey



Ang . d. 19 Nov . Delmenh . Lger . 1 ) Wegen Johann Diederich Stolle zur Ohe an
Arend Grape verkauften Meyerschen Brinfiseren Ang . d . 20 Nov. 2 ) Hinrich Wüb .
benhorst zu Bielstedt Landverkauf und eventuale Verheurung d . 23 Nov. Ang . d . 19 .
3 ) Wegen Johann Schütte zu Rehthorn an Christian Barkemeier verkauften Jordans
Brinkfißerey Ang . d . 26 Nov. 4 ) Verkauf Wilke Meyers Sohnes zum Wehrder Köte
rey d. 6 Dec. Aug. d . 27 Nov. 5 ) Wegen Hinrich Schlacken in der Leichhorst an
Harm Musegaes verkauften Landes Ang , d . 26 Nov . 6 ) Wegen Aeltermanns Köcker
an Hinrich Schlacke verkauften Landes Ang . d . 28 Nov . Landwührder Amtsg .
Johann Friederich Stender zu Neuenlande Landverkauf d . 6 Dec. Ang . d . 26 Nov .
Oldenb . Mag . Wegen des Tischleramtsmeisters Johann Martin Wehlau au den
Sattler Amtsmeister Eilert Wehlau übertragenen Hauses Ang . d . 20 Nov .

Oldenburger Getraide Preise .
Wurfer Weißen 80 Rthlr . Louisd ' or .

Rocken 74
Wintergårsten 44

Butjadinger dito nach der Bonitắt 38 - 40
46

Erbsen 80

J . D . Olde .

Wurster Behnen

englia, chiên ng higiene II . Privatsachen .
1 ) Ein Beamter suchet auf künftigen Ostern oder Maytag einen Schreiber ,

der ganz fertig im Rechnen ist , und eine gute and schreibet . Nähere
Nachricht in der Expedition der Anzeigen .

2 ) Brun Hollerhort zu Altjührden in der Grafschaft Barel will seine Bau
bestehend 1 ) in einem guten Wohnbaufe nebst zwen schönen Gärten ,
2 ) 4 Kirchen und 8 Begräbnisstellen 3 ) 6 Kampen von ungefähr 128
Scheffel Enfaat gros , 4 ) 12 Tagwerk Wischland , 5 ) einem Weid
hofte und Kuhmeyde hinter dem Hause , 6 ) 2 Torfmöhrten , 7 ) der
freven Austrift für Pferde , Hornvieh und Schweine auf der gemein
schaftlichen Weyde , 8 ) einer Schäferen und 9 ) zwey freyen Krügen
verkaufen . Liebhaber können sich bey seinem Vater Frerich Siefje zu
Linsewege melden .

3 ) Da die Interessenten der Bremischen Wittwen , Pflegeschaft ihre Erklärung auf dieihnen in dem Frühlings Zustande dieses Jahrs von der Direction vorge egte Anfragenund sonstige Anträge gröffeften Theils noch nicht abgegeben haben , die Nothwendigskeit jedoch erfordert , sämtlicher Genoffen bestimmte Meinung zu erlangen ; so werdenalle Intereffenten obgedachter Pflegeschaft , die ihre Bota noch nicht eingesandt haben ,hiemit nochmals erinnert , solche vor Ablauf von 14 Tagen unfehlbar , jedoch nicht inBriefen , die der K. Regierung nicht vorgelegt werden können , sondern durch besonsDere Scheine bekannt zu machen ; wie denn auch innerhalb dieser Zeit , bey Bermeidung unausbleiblicher bosen Folgen und Strafen , die rückständigeBeyträge und Zinsen an den Aufseher und Verwalter eingesandt werden müssen .
Bremen , den Nov . 1781 .

4 ) Herr Crome , Lehrer der Geographie am Philantropin zu Dessau giebt Ostern 1782gegen Vorauszahlung von 36 gr . Gold eine neue Barte von Europa hers



aus , eine productenkarte , die die erste in ihrer Art seyn wird . Sie wird allen
Liebhabern der Geographie , besonders Kameralisten und Kaufleuten willkommen , und

beym Unterricht junger Leute sehr nüßlich seyn . Herr Crome hat nicht nur selbst gute
ps geographische Kentnisse ; sondern seine Karte ist auch durch die Hånde eines Büsching ,

Bode und andrer der Sache fündigen Männer gegangen ; daß man sich daher von ihr
viel Genauigkeit und Vollkommenheit versprechen kann . Ein gedrucktes Avertissement

wist zur Einsicht bey mir zu haben . Prånumeration nehme ich an ; die ersten Pranumes

peranten erhalten die besten Abdrücke . decorat

Oldenburg . Dr . Grambera .

5 ) Da die Exemplare des zweyten Theils von Göckingks Gedichten auf der Post naß
und verdorben wurden , so hat dieses , weil sie von Leipzig aus umgetauscht werden
musten , die Ablieferung verzögert . Jest find frische Eremplare angelangt , und ich

ersuche die Herrn Prånumeranten der beyden ersten Theile den zweyten Theil Mittags

um i Uhr bey mir abfordern zu laffen . Zugleich ersuche ich mir nunmehro die Präs

numeration auf den dritten Theil , der nach Neujahr 1782 herauskommt , mit

einem Rthlr . in Golde einzusenden .
Dr . Gramberg .Odenburg .

6 ) Ein Candidat der Theologie , welcher bereits verschiedene Jahre der Jugend in vors
nehmen Häusern im hannoverschen Lande als Hauslehrer im Latein , Franzöfifchen und
Sonstigen nöthigen Wissenschaften , allenfalls auch , jedoch nicht mit Bollkommenheit ,

im Italianischen Unterricht gegeben , wünschet auf nemliche Art im Oldenburgischen
anzukommen , und dabey Gelegenheit zu haben , sich im Predigen zu üben . Nähere
Nachricht in der Expedition .

7 ) Dem Johann Hilmer Köter zu Borbek ist ein zweyjähriges schwarzbleertesKuhbeeft ,
und ein anderthalbjähriges gelbhüftes gleicher Art , weggekommen . Wer ihm davon
Nachricht geben kann , erhält eine retchliche Belohnung .

8 ) Ein junger Mensch von guten Leuten , aus einer benachbarten Provinz , wünschet
hieselbst die Handlung zu erlernen . Wegen seines guten und ehrlichen Betragens ,

wollen dessen Vormünder die erforderliche Bürgschaft stellen . Dem dieses Subject
dienen kann , wolle sich bey dem Herrn J . N. Hase auf dem Damm hieselbst melden .

5 ) Ein junger Mensch welcher eine fertige Hand schreibt , auch schon einige Jahre bey
der Feder gedienet , fuchet entweder als Schreiber oder Bedienter in Condition zu
kommen . Nähere Nachricht in der Expedition der Anzeigen .

I

Nachricht , wie Eicheln - Kaffee präpariret und getrunken werden muß :
Ganz reine reife aber nicht wuristichige Eicheln werden gesammlet , in einen Sack oder

Beutel gethan , dann auseinander gedrenget , in einen Ofen worin Brodt gebacken ist,
geleget , und darin getrocknet , hiernächst nimmt man die Schaalen rein ab , theilet
die Kerne in 4 Theile , brennet solche wie Staffee , aber nicht so schwarz , und stoßet oder
mahlet sie klein : hievon nimmt man Morgens und Abends für eine Person Loth ,
Fochet fie långer als Kaffee , und läffet sie auch långer stehen , damit fie klar werden .

lsdenn kann diefer Kaffee mit Milch ( weil Rohm seine Güte verdirbet ) getrunken ,
und mit etwas Zucker verfüßet werden . Diejenigen , denen ihrer frånklichen Umstände

wegen solcher zu trinken verordnet ist , können in meinem Hause zu Wenen , umsonst
Eicheln abholen lassen ; diejenigen aber , so gesund sind und bleiben wollen , müssen sich

gefallen lassen , solche selbst zu sammlen . Mein Hirte soll ihnen jedoch zum obigen
Behuf in meinen Wener und Bloher Hölzungen ohnentgeltlich Eicheln sammeln las

sen , wenn sie sich vorhero bey ihm melden .

Oldenburg , den 8ten Novemb . 1781 , J . P. Ahlers .
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